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Die an Der 2i5irhitelle geöffnet werben, in Daf3 Das %aggergut hinburchfällt. ©ie %orausießung

für Die 23erwenbung non Rla;wichuten iit Das Q30rhanbeniein geeigneter Slöichitellen in Der S)iähe

Der 28aggerftelle, ieboch außerhalb Des %ahrwafiers. ®olche iinb nur noch im unteren Slauf Der

®lbe, etwa von Der Sliihe abwärts, norhanben, unb 5war werben befonbers Die RIappitellen

3wiichen‘ Den SBuhnen unb ©tacks ober in ionitigen für Die ®chifiahrt wertloien 6eitenarmen

Des $lufies gewählt, ioweit an bieien ©tellen Die norhanbene Q8aiiertiefe ben Q3erlrehr mit

Qiaggerichuten unb ©chleppbampfern 3uläf3t. ©as Rlappen iit Das billigite Q3erfahren 5ur Q3ez

feitigung Des gebaggerten SBobens, ba beionbere Slöicheinri®tungen Dabei nicht erforberlich iinb.

Giner umfangreicheren ‘Zlnwenbung Des Q3erfahrens itehen itrombautechniiche ®rünbe entgegen,

unb 3war machen Diele iid) in ichwachem 9)?aße vielleicht ichon im 9)iiinbungsgebiet Der Elbe

geltenb, wo Doch ausgebehnte, für Die 6chifiahrt gan5 wertloie 915afierflächen reichlich vor:

hanben iinb. ©as Q3erfahren wirb Daher für Die Gilbe immer weniger gut anwenbung ge=

langen, um in weniger, als {ein wirtichaftlicher Q30rteil wegen Der {pariamen ‘llrbeitsweiie Der

neu3eitlichen ßöiclmorrichtungen nur noch gering iii.

{Die ‘Zlbmefiungen Der 6chuten iinb folgenbe:

1. (ßewöhnliche ®chuten, 8aberauminhalt 50 cbm

2änge Des 6chifisleörpers ..... 22,00 m

%reiteüber6panten.. 5,01 „

Ciiefgang,belaben 1,50 „

23auleoiten.. 1280093Zark

2. 6augerichuten, Slaberauminhalt ............... 250 cbm

53änge Des 65chiffsltörpers.. 39,601n

Q3reite Des 6chifiskörpers . . . . . 7,50 „

Siefgang,belaben 2,40„

‘3aulwiten.. 4000093iark

3. Rlappichuten, Slaberauminhalt.... 150 cbm

53änge Des 6chifisleörpers. 34,50m

23reite Des ®chifislrörpers . (3,90 „

Siefgang‚belaben 2,10 „

SBauleoiten.. 3600093iark

{Die ‘öeförberung Der Cöchuten vom SBagger nach Der £!öichitelle unb umgekehrt wirb Durch

®chleppbampfer bewirkt. iBei Den gegenwärtig noch in Q3etracht knmmenben kur5en @ntfernungen

5wiichen ben Q3aggern unb Den £öichitellen wiirbe es unnorteilhaft iein, Die 6chuten mit

eigenen maichinellen Ginrichtungen 511 neriehen, iie „ielbitfahrenb” au machen.

Sie 3ahl Der itaatlichen ©chlepper (5ur3eit 11) reicht für Den 23aggereibetrieb bei weitem

nicht aus, Da für ieben SBagger je nach ieiner 2eiftung unb Der Gintfernung Der Siöichitelle ein

bis Drei 65chleppbampfer aur il3egfchaffung Des %aggerbobens erforberlich iinb. ‘2lui3er obigen

11 ©®Ieppern iinb Daher währenb Der Sjauptarbeitsaeit im %aggereibetriebe noch etwa 35 bis

40 weitere tätig, Die von 11nternehmern geitellt werben. @s wiirbe unnorteilhaft {ein, wenn

Der Staat bieie große 3ahl von Cöchleppern ielbft beichafien unb unterhalten wollte, ba bieie

$°bräeuge währenb Der Ql3intermonate itilliegen müßten unb Demnach nicht ausgenu3t werben

könnten. {Die Sieubeichafiung non itaatlichen 6chleppbampfern erfolgt Daher nur, ioweit es

mit 5iiicleiicht auf Den (€isbrecherbienit unb Die im Qßinter gelegentlich erforberlichen ®chlepp=

arbeiten geboten ericheint.


